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Lehr und Prüfungsangebot  

Internationale Rechnungslegung/Wirtschaftsprüfung 
und 

Betriebliche Steuerlehre 
im Sommersemester 2009 

Vorbemerkung 
Ab dem WS 2008/2009 wird mit der Pensionierung von Prof. Dr. Kupsch der bisherige Lehrstuhl 
„BWL, insb. Betriebliche Steuerlehre und Wirtschaftsprüfung“ durch den Lehrstuhl „BWL, insb. 
Internationale Rechnungslegung und Wirtschaftsprüfung“ ersetzt. ZUSÄTZLICH kommt der Lehr-
stuhl für „BWL, insb. Betriebliche Steuerlehre“ hinzu. Diese Ausbaumaßnahme wird die BWL in 
Bamberg insgesamt und insb. den Schwerpunkt CFA Controlling, Finance & Accounting deutlich 
stärken.  

Die Besetzung der beiden Lehrstühle ist gegenwärtig noch nicht abgeschlossen. Allerdings ist es 
gelungen, für beide schon heute Vertreter und Prüfer zu gewinnen. Der Lehrstuhl IntReLe/WP wird 
voraussichtlich auch im SS 2009 vertreten. Herr Prof. Dr. Egner übernimmt drei Lehraufträge in der 
Betrieblichen Steuerlehre. 

Deloitte wird sich wieder praxisorientiert an der Lehre beteiligen, im Sommersemester federfüh-
rend durch Herrn Karmann, der den Workshop/das Seminar „Prüfung einer Kapitalgesellschaft“ 
anbietet, welches gleichzeitig in das laufende Programm integriert werden kann. 

Das nachfolgende Lehr- und Prüfungsangebot gilt zunächst für das kommende Semester, über die 
Fortsetzung wird noch per Aushang informiert, wenn der Besetzungsprozess der Lehrstühle vo-
rangeschritten ist. 

 

Lehrveranstaltungen und Prüfungen 
Auf den nachfolgenden Seiten werden die Lehrveranstaltungen und Prüfungen sortiert nach der 
Verwendung in einem Studiengang dargestellt. Im Zweifel fragen Sie bitte beim Prüfungsaus-
schuss nach. Die angegebenen Veranstaltungszeiten können im Einzelfall, z.B. in Abhängigkeit 
von der Raumbelegung und der Nachfrage, noch leicht variieren, bitte beachten Sie kurzfristige 
Informationen der Anbieter und des Prüfungsausschusses. 

 

 
gez. Univ.-Prof. Dr. Andreas Oehler März 2009 
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Bachelor BWL und EW (Modul A.1/A.2) oder Grundstudium Diplomstudiengänge/NF BWL: 
 
Externe Unternehmensrechnung und -berichterstattung I (Vorlesung): 
Zeit und Ort vgl. UnivIS, Lehrstuhlvertretung 

Externe Unternehmensrechnung und -berichterstattung I (Übung) 
Zeit und Ort vgl. UnivIS, Herr Petrika 

Zusammen 3 SWS und 5 ECTS-Credits (6 Kreditpunkte). 

 

Externe Unternehmensrechnung und -berichterstattung I (Kolloquium) 
Zeit und Ort vgl. UnivIS, N.N. 

 

 

Bachelor BWL und EW,  
Schwerpunkt CFA Controlling, Finance & Accounting, Teilgebiet Accounting  
oder Wahlpflichtmodule I/II: 
Externe Unternehmensrechnung und -berichterstattung II (Vorlesung): 
Zeit und Ort vgl. UnivIS, Lehrstuhlvertretung 

Externe Unternehmensrechnung und -berichterstattung II (Übung) 
Zeit und Ort vgl. UnivIS, Frau Schulte-Krumpen 

Zusammen 3 SWS und 5 ECTS-Credits. 

 

Kolloquium zur Bachelorarbeit: 
Zeit und Ort vgl. UnivIS, Lehrstuhlvertretung/N.N. 

 

 

Bachelor BWL und EW,  
Schwerpunkt CFA Controlling, Finance & Accounting, Teilgebiet Accounting  
oder Wahlpflichtmodule I/II: 
Grundlagen der Unternehmensbesteuerung (Vorlesung/Übung): 
Zeit und Ort vgl. UnivIS, Herr Prof. Dr. Egner 

3 SWS und 5 ECTS-Credits. 
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Master BWL und EW,  
Schwerpunkt CFA Controlling, Finance & Accounting, Teilgebiet Accounting 
oder Wahlpflichtmodule I/II oder Modul Vertiefung BWL: 
Wirtschaftsprüfung und Corporate Governance (Vorlesung): 
Zeit und Ort vgl. UnivIS, Lehrstuhlvertretung 
2 SWS, Klausur, 3 ECTS-Credits 

 

Master BWL und EW,  
Schwerpunkt CFA Controlling, Finance & Accounting, Wahlpflichtmodule I/II: 
Prüfung einer Kapitalgesellschaft (Workshop / Seminar) 
Zeit und Ort vgl. UnivIS, Herr Karmann (Deloitte) / Herr Prof. Grewe (Deloitte) / Lehrstuhlvertretung 
1 SWS, Präsentation (schriftlich) mit 3 ECTS-Credits (Lehrstuhlvertretung) 

 

Master BWL und EW,  
Schwerpunkt CFA Controlling, Finance & Accounting, Teilgebiet Accounting 
oder Wahlpflichtmodule I/II oder Modul Vertiefung BWL oder Vertiefung Int. BWL (EW): 
Internationale Rechnungslegung und Wirtschaftsprüfung (Hauptseminar): 
Zeit und Ort vgl. UnivIS, Lehrstuhlvertretung 

3 SWS und 5 ECTS-Credits. 

 

Kolloquium zur Masterarbeit: 
Zeit und Ort vgl. UnivIS, Lehrstuhlvertretung/N.N. 

 

 

Master BWL und EW,  
Schwerpunkt CFA Controlling, Finance & Accounting, Teilgebiet Accounting 
oder Wahlpflichtmodule I/II oder Modul Vertiefung BWL: 
Besteuerung der Rechtsformen (Vorlesung/Übung): 
Zeit und Ort vgl. UnivIS, Herr Prof. Dr. Egner 

3 SWS und 5 ECTS-Credits. 

Unternehmenssteuerreform 2008 (Seminar): 
Zeit und Ort vgl. UnivIS, Herr Prof. Dr. Egner 

2 SWS und 4 ECTS-Credits. 
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Veranstaltungen im Rahmen des Hauptstudiums Diplomstudiengänge 
 
ABWL 
Grundlagen der Unternehmensbesteuerung (Vorlesung/Übung): 
Zeit und Ort vgl. UnivIS, Herr Prof. Dr. Egner 

3 SWS und 6 Kreditpunkte. 

 
 
Diplom-Wahlpflichtfach „Betriebliche Steuerlehre und Wirtschaftsprüfung“  
(Beginn ab WS 2008/09) 
Achtung: Studierende, die das Fach vor dem WS 2008/09 bereits begonnen haben, wenden 
sich bitte an die Lehrstuhlvertretung damit sie in Rücksprache mit dem Prüfungsausschuss 
eine Anrechnung bisher erbrachter Leistungen festlegen kann. Dies gilt auch für Studie-
rende, die Learning Agreements abgeschlossen haben. 
 
Verpflichtend ist das nachstehende Seminar: 
Internationale Rechnungslegung und Wirtschaftsprüfung (Hauptseminar): 
Zeit und Ort vgl. UnivIS, Lehrstuhlvertretung 

3 SWS und 12 Kreditpunkte. 

 
Für die nachfolgenden Teilprüfungen gilt die Wahl „4 aus n“ (inkl. der Teilprüfungen aus 
dem WS 2008/09); im SS 2009 werden die nachfolgenden 4 Veranstaltungen/Teilprüfungen 
angeboten: 
(1) Externe Unternehmensrechnung und -berichterstattung II (Vorlesung): 

Zeit und Ort vgl. UnivIS, Lehrstuhlvertretung 

Externe Unternehmensrechnung und -berichterstattung II (Übung) 
Zeit und Ort vgl. UnivIS, Frau Schulte-Krumpen 

Zusammen 3 SWS und 6 Kreditpunkte. 

(2) Wirtschaftsprüfung und Corporate Governance (Vorlesung): 
Zeit und Ort vgl. UnivIS, Lehrstuhlvertretung 
2 SWS, Klausur, 3 Kreditpunkte 

Prüfung einer Kapitalgesellschaft (Workshop / Seminar) 
Zeit und Ort vgl. UnivIS, Herr Karmann (Deloitte) / Herr Prof. Grewe (Deloitte) / Lehrstuhlver-
tretung 
1 SWS, Präsentation (schriftlich), 3 Kreditpunkte (Lehrstuhlvertretung) 

Zusammen 3 SWS und 6 Kreditpunkte. 

(3) Besteuerung der Rechtsformen (Vorlesung/Übung): 
Zeit und Ort vgl. UnivIS, Herr Prof. Dr. Egner 

3 SWS und 6 Kreditpunkte. 

(4) Unternehmenssteuerreform 2008 (Seminar): 
Zeit und Ort vgl. UnivIS, Herr Prof. Dr. Egner 

2 SWS und 6 Kreditpunkte. 

 


